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UNSER BNE-PROZESS

Nachhaltiger Campus – Klimaschutz und Ressourcenschonung im Schulgebäude der Spee



UNSER WSA

Gebäude und Campus (Hauptkategorie)
Fortbildung und Organisation
Unterricht und Lernsettings

WIE WIR WIRKEN

Der nachhaltige Campus macht Klimaschutz und Ressourcen-
schonung im Schulalltag sichtbar und erfahrbar. Schülerin-
nen und Schüler entwickeln Umweltbewusstsein, Verantwor-
tungsgefühl und ein Verständnis für nachhaltige Infrastruk-
tur. Nachhaltiges Handeln wird nicht nur vermittelt, sondern
dauerhaft gelebt und reflektiert.

WAS WIR ANSTREBEN

WAS WIR ERREICHEN

Wir  erreichen  eine  nachhaltige  Nutzung  unseres  Schulge-
bäudes und Campus. Energie- und Wasserverbrauch werden
reduziert,  das  Lernklima  verbessert  und  Biodiversität  ge-
fördert. Der Campus wird als dauerhafter Lernort etabliert,
der verantwortungsbewusstes und zukunftsfähiges Handeln
unterstützt.

WAS WIR TUN

An  der  Friedrich-Spee-Gesamtschule  Paderborn
wird der Campus systematisch als Lern- und Hand-
lungsraum für Bildung für nachhaltige Entwicklung
genutzt.  Im Schulgebäude und auf dem Außen-
gelände setzen wir konkrete Maßnahmen zu Kli-
ma-, Ressourcen- und Umweltschutz um. Dazu ge-
hören die Nutzung von Regenwasser zur Toiletten-
spülung  und  zur  Bewässerung  von  Pflanzen,  ein
abgestimmter  Heizplan,  bewegungsgesteuerte
Beleuchtung, Mülltrennung sowie Aushänge zum
richtigen Lüften.
Zur  Klimaanpassung dienen Sonnenschutzfolien,
Beschattungskonzepte und begrünte Flächen. Auf
dem Campus fördern Nistkästen für Vögel und be-
grünte Dächer  die  Biodiversität.  Diese Maßnah-
men werden pädagogisch begleitet, im Unterricht
thematisiert und regelmäßig reflektiert. Der Cam-
pus entwickelt sich so schrittweise von einzelnen
technischen  Maßnahmen  zu  einem ganzheitlich
nachhaltigen Schulgelände.

Wie wir Partizipation garantieren

Schülerinnen und Schüler werden in Beobachtung,
Nutzung und Weiterentwicklung des Campus ein-
bezogen, z. B. durch Projekte zu Energie, Wasser,
Müll  oder  Hitzeschutz.  Sie  bringen  Ideen  ein,
reflektieren Maßnahmen und übernehmen Verant-
wortung.  So  wird  Mitgestaltung  am  Lern-  und
Lebensraum Schule aktiv ermöglicht.

WER UNS UNTERSTÜTZT

—


